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Ökumenisches Hausgebet 
in Zeiten der Corona-Pandemie 

 

Montag, 27. April 2020 

 

 

Wir entzünden eine Kerze im Glas oder ein LED-Licht und beginnen mit dem 
Kreuzzeichen 

 

 

 

 

 

 

 

Meine Hoffnung und meine Freude, meine Stärke, mein Licht. 

Christus meine Zuversicht, auf dich vertrau ich und fürcht mich nicht, auf dich 
vertrau ich und fürcht mich nicht. 

(GL 365 / EG 576- / EST 483) 

 

Wir bekommen die Aussicht, wieder gemeinsam Gottesdienst in unseren 
Kirchen feiern zu können und ahnen zugleich, dass es nicht einfach so sein wird, 
wie vor der großen Unterbrechung durch Corona. Erleichterung über erste 
Lockerungen, Sorgen über einen Rückfall, existentielle Ängste um die berufliche 
Zukunft u.a. bewegen unsere Mitmenschen und uns. Verbinden wir uns in 
dieser Erfahrung mit den Worten eines Psalms 

 

Werden Sie teil einer leuchtenden 
Gemeinschaft. Stellen Sie täglich 
um 19:00 Uhr eine entzündete 

Kerze oder LED Leuchte ins 
Fenster als Zeichen der Hoffnung. 
Je mehr Menschen sich beteiligen, 
desto heller scheint das Licht der 

Hoffnung für uns alle.
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Psalm 86 (Verse 1-13) - Gib mir ein Zeichen deiner Güte! 

Höre mich, o HERR, und antworte mir, 
denn ich bin hilflos und auf dich angewiesen! 
 

Rette mein Leben – ich gehöre doch zu dir! 
Hilf mir, denn auf dich setze ich mein Vertrauen! 

 
Du bist mein Gott, dem ich diene. 
Den ganzen Tag rufe ich nach dir; 
hab doch Erbarmen mit mir, HERR! 
 

Schenke mir wieder neue Freude, 
 nach dir sehne ich mich! 
 
Du, HERR, bist gut und zum Vergeben bereit, 
unermesslich ist deine Gnade für alle, die zu dir beten. 
 

Höre, HERR, mein Gebet, 
ich flehe zu dir! 
 

Ich weiß weder aus noch ein. 
Darum schreie ich zu dir, und du wirst mich erhören. 

Kein anderer Gott ist wie du, HERR; 
niemand kann tun, was du tust! 

Du hast alle Völker geschaffen. 
Sie werden zu dir kommen und dich anbeten, 
sie werden deinen Namen rühmen und ehren. 

Denn du bist groß und vollbringst Wunder, 
nur du bist Gott, du allein! 

HERR, zeige mir deinen Weg, 
ich will dir treu sein und tun, was du sagst. 

Gib mir nur dies eine Verlangen: 
dir mit Ehrfurcht zu begegnen! 
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Von ganzem Herzen will ich dir danken, HERR, mein Gott; 
für alle Zeiten will ich deinen Namen preisen. 

Denn deine Liebe zu mir ist unfassbar groß! 
Du hast mich dem sicheren Tod entrissen. 

(nach der „Hoffnung für alle“- Übersetzung) 

Evangelium: Joh 21, 1–7 
 
In jener Zeit offenbarte sich Jesus den Jüngern noch einmal, am See von 
Tibérias, und er offenbarte sich in folgender Weise. Simon Petrus, Thomas, 
genannt Dídymus, Natánaël aus Kana in Galiläa, die Söhne des Zebedäus und 
zwei andere von seinen Jüngern waren zusammen. Simon Petrus sagte zu 
ihnen: Ich gehe fischen. Sie sagten zu ihm: Wir kommen auch mit. Sie gingen 
hinaus und stiegen in das Boot. Aber in dieser Nacht fingen sie nichts.  
 

Als es schon Morgen wurde, stand Jesus am Ufer. Doch die Jünger wussten 
nicht, dass es Jesus war. Jesus sagte zu ihnen: Meine Kinder, habt ihr keinen 
Fisch zu essen? Sie antworteten ihm: Nein. Er aber sagte zu ihnen: Werft das 
Netz auf der rechten Seite des Bootes aus und ihr werdet etwas finden. 
Sie warfen das Netz aus und konnten es nicht wieder einholen, so voller Fische 
war es. Da sagte der Jünger, den Jesus liebte, zu Petrus: Es ist der Herr! 

Impuls nach einem Gedanken aus der Osterpredigt von Frère Alois aus Taizé 

„Während tagtäglich düstere Nachrichten auf uns einstürzen, bitten wir Gott 

um Hilfe für die Menschheit, die nicht nur an den Auswirkungen des 

Coronavirus, sondern auch an vielen anderen Dingen leidet. Wir vertrauen Gott 

die Kranken an, ihre Familien, ihre Freunde und alle, die sich um sie kümmern 

und sie pflegen. Wir beten zu Gott. Aber achten wir auch darauf, dass wir uns in 

unserer Not nicht verschließen und nicht einfach nur darauf warten, dass diese 

schwere Zeit vorübergeht und alles wieder so wird wie vorher. Wir bitten Gott, 

aber Gott bittet auch uns. Er möchte, dass wir ihm zuhören. Vielleicht möchte er 

uns ja auch sagen: „Wacht auf!“ 
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Oder uns mit Jesus im Evangelium fragen: „Meine Kinder habt ihr keinen Fisch 

zu essen?“  

Wo ahne ich eine Bitte oder Frage Jesu an mich persönlich oder an uns als 

Christen? Halten wir eine Stille, die dieser Ahnung Raum lässt. Oder einer 

anderen Anregung des Wortes Gottes. Oder mich einfach in Gottes Gegenwart 

sein lässt.  

Zeit der Stille  

Gebet von Frère Alois zu Ostern 2020 

Liebender Gott,  

schau auf deine Familie.  

Komm der Menschheit zu Hilfe, die durch großes Leid geht.  

Tröste die Weinenden,  

und steh all denen bei,  

die sich mutig den Herausforderungen stellen und Solidarität leben.  

Durch die Auferstehung Christi öffnest du uns einen unbekannten Horizont,  

an dem ein neues Licht erscheint.  

Dann können wir, wie am Ostermorgen, neue Hoffnung schöpfen und mit 

unserem Leben sagen: „Christus ist auferstanden! – Ja, er ist wahrhaft 

auferstanden!“ 

Liedruf: „Surrexit Dominus vere. Alleluja, Alleluja. Surrexit Christus hodie. 

Alleluja, Alleluja.“ (Taizé) 
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Wir beschließen das Hausgebet mit dem 

Vater unser 

Vater unser im Himmel, 

geheiligt werde dein Name. 

Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, 

wie im Himmel so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute. 

Und vergib uns unsere Schuld, 

wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, 

sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Denn dein ist das Reich und die Kraft 

und die Herrlichkeit in Ewigkeit. 

Amen 

Segensgebet 

Gott sei um uns, um uns zu schützen. 

Er sei unter uns, um uns zu tragen. 

Er sei vor uns, um uns den Weg zu zeigen. 

Er sei mit uns, um uns zu stärken. 

So segne und behüte uns der lebendige Gott: 

Der Vater, der Sohn und der Heilige Geist! 

(zusammengestellt von Thomas Mitzkus, Katholische Pfarrei Petershausen) 


